
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 18 (1911)

Heft: 37

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


—<L 591 s»-«--

und Mädchen vor ihrer Entlassung aus der Schule, da, wo es noch nicht ge-
schieht, und wo die Erwerbs» und Familienverhältnisse es aussichtslos erscheinen
lassen, in geeigneter Weise auf die Erlernung eines Handwerks aufmerksam zu
machen.

Atstcrreich. Der .kllth. Schulverein" begeht dies Jahr sein 25jäh:iges
Jubiläum. —

Amerika. Im Staate Maryland ist die fakultative Einführung des

.Esperanto' in die öffentlichen Volksschulen gestattet, wenn die Lehrer dies
wünschen. —

Ein Arzt will den Tanz als Unterrichtsfach in die Volksschule eingeführt
wissen, weil er Gewandtheit und Gesundheit der Schülerinnen fördere. —

Briefkasten dey Redaktion.
Dieser Nummer liegt eine 8-seitige Beilage vom „Katalog empfehlenswerter

Jugend, und VclkSschristen" No. 15 bei.

IViassiv Lîldeme u. sàsl veiÄlbette
kestecke unc! làlgeià

V sinà âie grösste d'rsaàs goàsr Naaskranl 155 /X Varianten sie unsern neuesten Catalog 1911 se». 1599 /X pbotogr. ^bbillungen) gratis unä franko /X L. WM-Wer à lZik, I.MM, /
— Offene Schulftelle.

Waldkirch: Untere Jahresschule sür Lehrerin. Gehalt Fr. 1300

nebst vollem Beitrag an die Lehrerpenfionskasse und Fr. 150 Wohnung?»

entschädigung. Beginn der Schule 24. Oktober.

Anmeldungen bis 1. Oktober an den Präsidenten des SchulrateS,

hochw. Herrn Pfarrer Klaus.
Die Schulratskanzlei Waldkirch.

luctikadlik 8ennu/alä (Xt.8t.wallen.)

Noàrne Xollàtion «sgis«
In soliden Narren- NN«I kraaeoklslderstetren, Vsvken ans 8trumpkgarnvn.
Nilllxste und desto Verarbeitung von Svdakvolle und alten N'ollsaeden.
^uok ànabms in Tansvd. Nüster und Tarife franko. â

sind an die Herren Kaasenstein

â Wogler in Luzern zu richten.
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àMàiàà
ûnàsn in sinxor's Lps^islitìitsn
unubortrotkons Mkrmittol. 73

Liogor'sli^gionisokor^^isdaoli,
àiireli unà àuroli gobàlit, loielit
voràaulicli unà sskr nadrliskt,
sivßsr's àxonstengol. ssl^brst^sli,
salesteoxoli, ^louroustbisouits,

Liogor's toinsto àlilok-Lisrnuàoln,
naok Laustrausuart iiergostollt,
nur l Ainuts Xoetieeit, veràsn
àretlioii ompfoblon unà vororàoot.
^Vo keius àbiaxo, àioroktor Vo>-
«snàt »b Lsbrilc. Lotivveie. Leotesl-
unà 2viob»okf»brik LI>. gingor,
Lssol X.

I.«I»rS»iigt il liurrvutsvlirtttsn
mit IVsxlsitunx kür Lslirer unà Soliülsr
4tv Sutlazo à 70 6t». Loi dlolirbo^ux ka-
batt. In Làpotoriso unà boi 61

LoUiuxor?rozf, Lasol.

Vvr?ÜAlivI»v

8ä«ilszsden.
1. Aqusi'ellfsi'bkn, > 7°° «°>>r

feurig. Drossy
Lostânàixkoit, auoli gomisokt ßlnt-
tos ^ole^sn.
I ll'ubo k^r. —. SV, 166 ll'ubsn
r». lv.s»

2 lemperafarben.
I 'kubs ?r. —, îîîk, 166 ^ubon
I>. S«.-
Llevlietuis mit Sokulàrbsn von
W r. l.êiv an

3. psstellkl'vià >? tto>?^àst
etivn mit

Ktiktsn. — I Htui l'r. —.!!>!,
16 Ktuis W'r. K.—. 89

Zonàliste kür Lcbulen gratis.

— va» —

Collegium Maria k)ils
in Schwyz,

««« erbaut ««d entsprechend alle« mode»««» Ansordernnge», ist Eigen-
tum der hochwürdigsten Bischöfe von Chur, St. Gallen und Basel und umfaßt:

1. Borbereitungskurse zur Erlernung der deutschen Sprache.
2. Eine vierllasiige Handelsschule als Borbereitung für Post, Zoll, Bankfach

und jede bürgerliche Berufsart, mit kantonalem Diplom.
3. Eine sechsklassige technisch» Schul« als Borbereitung auf die eidgen. tech-

nische Hochschule, mit Realmaturität und direktem Anschluß an das Poly-
technikum.

4. Ein vollständiges siebenklassiges Gqarnafi««, mit Ztterarmatarttat.
DaS hygienisch befteingertchtete Internat bietet Raum für 4?6 Zög-

linge, die nach Alter und Studien in 5 von einander vollständig getrennte Ab-
teilungen eingegliedert werden, und daselbst, bei vorzüglicher Kost, durch gewissen-
haste Ueberwachung, liebevolle Anleitung zum Studium und zu einem echt reli-
giösen, sittlichen Leben, möglichst individuelle, körperliche und geistige Erziehung
finden. H <030 Lz »s

Für Auskünfte und Anmeldungen wende man sich an das Mektorat. s

aller Art liefern billig, schnell u. schönru««rveneil Eberle Se Nckàch Einfiedeln.
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